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Kein Weihnachtsmarkt
Die Revue "Himmlische Zeiten" von Tilmann von Blomberg 
wird am Mittwoch, 21. Oktober, im La Poste-Theatersaal 
aufgeführt. Dabei geht es vier Frauen ans Eingemachte: Der 
Ernst des Alters nähert sich dem komödiantischen Unernst.

Himmlische Zeiten
32 Kandidaten bewerben sich am Sonntag, 18. Oktober, für 
die 9 Gemeinderatssitze in der Gemeinde Visp für die Amts-
periode 2021 bis 2024. Die Anleitung für die Stimmabgabe 
und wie man ungültige Stimmen vermeiden kann auf den

Seiten 2 und 3

Gemeinderatswahlen
Der diesjährige Visper Weihnachtsmarkt zugunsten von 
Mitmenschen mit Behinderungen muss aufgrund der 
Coronasituation abgesagt werden. Die Auflagen zu den 
Schutzmassnahmen rund um Animation, Konsumation und 
Verkauf sind zu gross.
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Auf den          gebracht•Gemeinderatswahlen      
in Visp seit 170 Jahren 

Demokratie herrscht in Visp fast ununterbrochen seit 
Ende des 14. Jahrhunderts, nachdem die adeligen Meier 
aus Italien verjagt waren, mit Ausnahme der kurzen Zeit 
Napoleons. Einen Munizipalgemeinderat gibt es hier seit 
170 Jahren. Einen Burgerrat gab es bekanntlich schon 
Jahrhunderte zuvor. Bis 1848 hatte dieser allein über die 
Geschicke des Ortes Visp befunden. Was hat sich gegenüber 
diesen Anfängen geändert? Parteien gab es erst ein halbes 
Jahrhundert später. In den ersten Jahrzehnten teilten sich die 
angesehenen und besser gestellten Familien die Mandate 
unter sich auf. Der junge, noch über wenig Güter verfügende 
Gemeinderat musste seinen Weg noch finden, während 
die Burger sich nur mit Mühe von Liebgewonnenem und 
Kompetenzen trennten und sich nur argwöhnisch an neu zu 
leistende Steuern und Abgaben gewöhnten. Mit dem Aufbau 
der Lonzawerke kamen Fachleute aus der Deutschschweiz 
nach Visp, vorwiegend Protestanten, und gründeten die 
"Fortschrittspartei", der auch die meisten Unzufriedenen aus 
dem Dorf angehörten. Die Regierenden nannten sich daher 
fortan "Katholisch Konservative Partei". 1951 trennten sich 
im Oberwallis die "Gelben" von den "Schwarzen", um sich 
kurz darauf in Visp wieder zu vereinigen, um den Demokraten 
– erfolgreich – die Mehrheit abzunehmen. 1976 lösten die 
jungen Sozialdemokraten die Demokraten – später FDP – 
im Rat ab. Seit 2012 gibt es dort auch die SVP. 1972, als 
sich Eyholz erstmals Visp nannte, erfreuten sich die Frauen 
erstmals des Stimm- und Wahlrechts, womit sich die Zahl 
der Stimmberechtigten verdoppelte. Was bestimmt heute 
unerreichbar sein dürfte, ist die Stimmbeteiligung, die bis in 
die 60er-Jahre bis zu 93 % betrug, wobei die Männer noch 
unter sich waren. Am letzten Abstimmungssonntag betrug 
diese beeindruckende 63,12 %, allerdings zurückzuführen 
auf drei sehr stark umstrittene Vorlagen. Dass es auf jede 
Stimme ankommen kann, um das gesetzte Ziel erreichen 
zu können, hat der vergangene Sonntag um die Kampfjet-
Beschaffung bewiesen. Mit einer guten Beteiligung an den 
Gemeinderatswahlen vom 18. Oktober erfüllen wir einerseits 
unsere Bürgerpflicht, andererseits danken wir unseren 32 
Kandidaten, darunter 8 Frauen, für ihre Bereitschaft, uns 
eine Auswahl zu ermöglichen, was leider nicht mehr überall 
der Fall ist.                                                                  Fins
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Einladung zur Budget-
Urversammlung

Die Urversammlung wird auf Dienstag, 24. Novem-                 
ber 2020, 19 Uhr, ins Kultur- und Kongresszentrum La 
Poste einberufen.

Visp hat seine künftige bauliche       
Entwicklung bedeutend erweitert

Dies an der Urversammlung vom 22. September, deren Themen gut 2½ 
Stunden beanspruchten. Vorgesehen war diese Urversammlung bereits im 
Mai, musste aber damals wegen der Corona-Pandemie verschoben werden. 
Und jetzt, vier Monate später, mussten die mehr als 200 – wohl vorwiegend 
der Quartierpläne wegen gekommenen – Teilnehmenden mit Masken den 
Verhandlungen folgen, was diese denn auch diszipliniert taten. Alle vier 
vorgelegten Quartierpläne wurden genehmigt. Ebenso die Bürgschaft von 2,5 
Mio. Fr. für den Neubau II der BioArk Visp AG und den zusätzlichen Beitrag 
von 3 Mio. Fr. für die Mehrkosten an die Erweiterung des Martinsheims. Und 
auch die von Gemeindepräsident Niklaus Furger erklärte Verwaltungsrech-
nung 2019 wurde angenommen.

Das Traktandum, das an die-
sem Abend am meisten zu 
interessieren vermochte, war 
zweifellos die neuen Quartier-
pläne, die von Gemeinderat 
Philipp Teysseire, Vorsteher 
Ressort Bau, Verkehrs- und 
Raumplanung jeweils erläutert 
wurden. Die Bürger, die den Weg 
ins La Poste gefunden hatten, 
kamen nicht ganz unbedarft, 
denn die Sonderausgabe der 
"vaz", die zehn Tage zuvor 
allen Haushaltungen zugestellt 
worden war, enthält alle Quar-
tierpläne sehr übersichtlich 

in Wort und Bild dargestellt. 
2012 wurde vom Gemeinderat 
beschlossen, einen Masterplan 
für die künftige raumplaneri-
sche Entwicklung von Visp zu 
erarbeiten. Vier Jahre später 
wurden an der Urversammlung 
die ersten vier Quartierpläne 
"Stockmatten Süd", "G-Areal" 
der Lonza, "Litterna" und "Bä-
ret" vorgelegt und genehmigt. 
Nun wurden die weiteren vier 
Quartierpläne "Bahnhof Nord", 
"Dreiecksparzelle", "Sägemat-
te" und eine Teilanpassung 
"Bäret Süd" vorgelegt.

Alle vier Quartierpläne wurden 
in enger Zusammenarbeit mit 
den betroffenen Eigentümern, 
den zuständigen Stellen im 
Kanton, den raumplanerischen 
Expertenbüros sowie dem Fach-

bericht der Gemeinde im parti-
zipativen Verfahren erarbeitet 
und gestaltet.
Die Abstimmungen ergaben 
durchwegs klare Ergebnisse. 
Während "Bäret Süd", "Drei-
ecksparzelle" (auf Gebiet, das 
man früher "Gärbi" nannte) und 
"Sägematte" jeweils nur ganz 
wenige Nein und Enthaltungen 
erhielten, fiel der Widerstand 
für den Quartierplan "Bahnhof 
Nord" (siehe Bild) mit 174 Ja, 
39 Nein und 4 Enthaltungen 
etwas grösser aus.
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vispamtliches
AMTLICHE PUBLIKATIONEN DER GEMEINDE VISP

Dank LED weniger Strombedarf – 
Gratulation von ProKilowatt

Auf das seinerzeitige Gesuch der Gemeinde Visp 
aus dem Jahre 2016 hat ProKilowatt für die Um-
rüstung der subventionsberechtigten Lampen auf 
moderne und zeitgemässe LED-Leuchten einen 
Förderbetrag von Fr. 86 418.– in Aussicht gestellt, 
insofern die Vorgaben und Bedingungen von Pro 
Kilowatt sowie dem Bundesamt für Energie (BFE) 
eingehalten und erfüllt werden.

Da die Umrüstung der subven-
tionsberechtigten Leuchten 
zwischenzeitlich abgeschlossen 
wurde, hat die Kommission Inf-
rastruktur & Umwelt ProKilowatt 
fristgerecht den Schlussbericht 

sowie die Schlussrechnung zur 
Überprüfung und Genehmigung 
zugestellt.

Am 17. August hat ProKilowatt 
der Gemeinde Visp Folgendes 
mitgeteilt:
– ProKilowatt sowie das Bun-

desamt für Energie (BFE) 
haben den Schlussbericht 
und die Schlussrechnung 
genehmigt und der in Aus-
sicht gestellte Förderbeitrag 
von Fr. 86 418.– kann der 
Gemeinde Visp fristgerecht 
überwiesen werden.

– Das BFE und die ProKilowatt 

gratulieren der Gemeinde 
Visp zu den im Rahmen 
der Umsetzung erzielten 
Einsparungen und danken 
der Gemeinde für die sehr 
gute und kooperative Zusam- 
menarbeit.

Mit der nun grösstenteils ab-
geschlossenen Umrüstung der 
Strassenbeleuchtung auf die 
neue und zeitgemässe LED-
Technologie kann die Energie-
stadt Visp künftig 30 bis 40 % 
des bisherigen Strombedarfs 
einsparen.

70 zusätzliche 
Wasserzähler

Der Gemeinderat hat den 
Auftrag für die Anschaffung 
der zu ersetzenden Funkzäh-
ler (70 Stück) zum Preis von                          
Fr. 30 570.60 an die Aquametro 
Integra Metering AG in Thalwil 
vergeben.

Vandalismus     
im Parkhaus 

Bahnhof
Gemäss dem Schadensbericht 
der Regionalpolizei haben Un-
bekannte im Parkhaus Bahnhof 
auf mehreren Stockwerken 
verschiedene Gipswände mit 
den Beschriftungen mutwillig 
beschädigt und zerstört.

Der Gemeinderat hat die In-
standstellungsarbeiten der 
beschädigten Gipsplatten 
und Beschriftungen im Park-
haus Bahnhof zum Preis von                      
Fr. 15 664.70 an A. Truffer & 
Söhne in Visp vergeben.

Sicherheit am Brückenweg     
sofort gewährleisten 

Mit Bericht vom 3. Juli 2019 stellte die Kommission 
Öffentliche Sicherheit den begründeten Antrag, den 
Brückenweg für den motorisierten Verkehr ganz, 
teilweise oder versuchsweise zu sperren bzw. 
als Begegnungszone komplett neu zu gestalten. 
Dies aufgrund massgeblicher Sicherheitsdefizite, 
festgestellt durch die Beratungsstelle für Unfallver-
hütung BFU und festgehalten im entsprechenden 
Inspektionsbericht RSI. 

Aufgrund dessen beauftragte 
der Gemeinderat die Firma 
SWISSTRAFFIC mit einer er-
neuten Verkehrsstudie bzw. 
Verkehrszählung am Brü-
ckenweg, um das durch eine                        
etwaige Sperrung des Brü-
ckenwegs befürchtete erhöhte 
Verkehrsaufkommen auf der 
Kantonsstrasse, respektive 
den Kreisverkehrsanlagen 
"Landbrücke" und "Terbiner", 
abzuschätzen. 

Die Machbarkeitsstudie, datiert 
vom 1. Mai 2020, hält fest, dass 
die Auswirkungen einer kom-
pletten oder teilweisen Sperrung 
für den motorisierten Verkehr 
zum jetzigen Zeitpunkt (aktuell 
geschlossener Vispertaltun-
nel und allgemein erhöhtes 
Verkehrsaufkommen auf der 
Kantonsstrasse) ungünstig 
ist und an bestimmten Stellen 
Probleme auftreten werden. 
Explizit auf die Verkehrsverla-
gerung zu den Spitzenzeiten 

am Morgen und am Abend 
bezogen, bleibt es somit bei der 
aktuellen Argumentationslinie, 
den nächsten Inbetriebnahme-
Schritt der Autobahn-Umfah-
rung (Teileröffnung Tunnel Visp) 
abzuwarten.

Was aber bleibt und ohne 
Verzug zu behandeln ist, sind 
die im Bericht RSI (BFU) be-
zeichneten Sicherheitsdefizite 
am Brückenweg, welche sich 
in deren Bewertung vor al-
lem im hohen und mittleren 
Unfallrisikobereich befinden. 
Den Bericht von SWISS TRAFFIC 
respektierend, darf der Si-
cherheitsfaktor gemäss RSI 
dennoch keinesfalls negiert 
werden. Der Brückenweg in der 
derzeitigen Aufmachung stellt 
ein nicht unerhebliches Risiko 
für die Verkehrsteilnehmer, 
insbesondere Fussgänger und 
Besucher der Restaurants dar. 
Es besteht Handlungsbedarf 
zur Gefahrenabwehr. 

Der nächste Teilschritt bei 
der A9-Umfahrung wird etwa 
Mitte 2022 eintreten, sodass 
sich auf diesen Zeitpunkt 
hin die Situation merklich 
bessern dürfte. Das würde die 
Möglichkeit der Teilschliessung 
des Brückenwegs zwischen 
Uhrengeschäft Salzmann und 
Charisma eröffnen. 

Vordringlich bleibt jedoch die 
Behebung des bestehenden 
Sicherheitsproblems auf dem 
Brückenweg; diese Massnah-
men müssen sofort getrof-
fen werden und dabei alle           
Möglichkeiten offen gelassen 
werden. 
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Gemeinderatswahlen 2020
Die Urversammlung wird einberufen auf Sonntag, 18. Oktober 2020, um folgende Behörde 
zu wählen:
– die Mitglieder des Gemeinderates für die Periode vom 1. Januar 2021 bis 31. Dezember 

2024

Öffnungszeiten der Urnen

Samstag, 17. Oktober 17.30–19.00 Uhr
Sonntag, 18. Oktober 9.30–11.00 Uhr

Wahlmaterial sowie Stimmkarte

Alle stimmberechtigten Personen erhalten vor dem Urnengang einen persönlich adressierten 
Umschlag mit dem amtlichen Stimmmaterial (Rücksendungsblatt/Stimmkarte, Kuvert und 
Wahlzettel) für die Wahl. 
Wer am 5. Oktober noch nicht im Besitze des Stimmmaterials ist, soll dies umgehend der 
Gemeindekanzlei melden (Tel. 027 948 99 11).

Anleitung zur Stimmabgabe an der Urne

Das Ihnen nach Hause zugestellte amtliche Wahlmaterial (Rücksendungsblatt/Stimmkarte, 
Kuvert und Wahlzettel) muss an die Urne mitgenommen werden.

Anleitung zur brieflichen Stimmabgabe

•	Den	jeweiligen	Wahlzettel	auswählen	bzw.	ausfüllen,	diesen	anschliessend	in	das	dafür	
vorgesehene Stimmkuvert legen.

•	Das	Stimmkuvert	in	den	Übermittlungsumschlag	legen.

•	Auf	 dem	 Rücksendungsblatt/Stimmkarte	 die	 Unterschrift	 anbringen,	 andernfalls	 die	
Stimmen ungültig sind.

•	Das	Rücksendungsblatt/Stimmkarte	 in	den	Übermittlungsumschlag	 legen,	 sodass	die	
Adresse der Gemeinde im Sichtfenster erscheint.

•	Den	Übermittlungsumschlag	frankieren	und	rechtzeitig	der	Post	übergeben,	sodass	er	
spätestens am Freitag, der dem Urnengang vorausgeht, bei der Gemeindeverwaltung 
eintrifft.

 Demnach muss der Übermittlungsumschlag spätestens am Dienstag mit B-Post oder am 
Donnerstag mit A-Post verschickt werden.

 Es ist auch möglich, den Übermittlungsumschlag unfrankiert auf der Gemeindekanzlei in 
die bereitstehende Urne zu werfen. 

 Die Gemeindekanzlei ist wie folgt offen:
 Montag bis Freitag:    8.30–11.30 Uhr
 Montag, Mittwoch und Freitag: 14.00–17.00 Uhr

•	Wichtig: Den Übermittlungsumschlag nicht in den Gemeindebriefkasten vor dem Rathaus 
werfen, da sonst die Stimmen ungültig sind.

Die Gemeindeverwaltung

Einzigartige 
Ferienwohnung      

im Gräfibiel Visp
www.ferienwohnung-

cricer.ch       
076 328 13 14
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Durchgangs- und Zufahrtsrecht 
in der Eymatt

Auf der Bauparzelle Nr. 3543 der Burgerschaft 
Visp ist zugunsten der PKWAL das Baurecht Nr. 
(5410) errichtet worden. Für den Bau von sechs 
Mehrfamilienhäusern wurde in der Folge das or-
dentliche Baubewilligungsverfahren durchgeführt, 
das inzwischen mit einem rechtskräftigen Entscheid 
des Staatsrates abgeschlossen werden konnte. 

In diesem Entscheid ist der 
Bauherrschaft eine Erschlies-
sungsauflage im Anschluss 
an die erfolgten Einsprachen 
übertragen worden. Damit diese 
erfüllt werden kann, erfolgt die 
Begründung eines Durchgangs- 
und Zufahrtsrechtes.

Auf der Grundlage des Projekt-
planes Strassenverbreiterung 
wird entlang der südlichen 
Parzellengrenze ein rund 95 
m langer Streifen in der Breite 
von 1.30 m dem bestehen-

den Strassenkörper auf der 
Gemeindeparzelle Nr. 2232 
angegliedert und als Fussweg 
und Fahrstreifen ausgestaltet.

Der Gemeinderat hat dazu 
Folgendes beschlossen:
– Zugunsten der Strassen-

parzelle Nr. 2232 und der 
Gemeinde Visp wird zulas-
ten der Grundparzelle Nr. 
3543 (Burgerschaft) sowie 
der Baurechtsparzelle Nr. 
(5410) ein unbefristetes 
Durchgangs- und Zufahrts-

recht für einen Fussweg und 
Fahrstreifen im Ausmass von 
etwa 95 m Länge und 1.30 
m Breite gemäss Plan als 
Grunddienstbarkeit errichtet.

– Das Servitut wird unent-
geltlich eingeräumt und die 
Erstellungskosten für den 
Fussweg und Fahrstreifen 
gehen zusammen mit den 
Begründungskosten zulas-
ten der gesuchstellenden 
Bauherrschaft PKWAL.

– Auf der Grundlage von Art. 
741 ZGB trägt die dienst-
barkeitsberechtigte Ge-
meinde Visp den Aufwand 
für den künftigen Unterhalt 
der Erschliessungsstrasse 
Weidleesser.

Rekord von 3 200 Stimmenden in Visp!
Vorlage  Stimm- Stim- % leer un- gültig Ja Nein
  fähige mende   gültig

Begrenzungsinitiative 5 070 3 200 63,12 10 49 3 141 1 267 1 874

Jagdgesetz  5 070 3 200 63,12 11 50 3 139 2 577 562

Kinderdrittbetreuungskosten 5 070 3 200 63,12 45 56 3 099 1 169 1 930

Vaterschaftsurlaub 5 070 3 200 63,12 27 54 3 119 1 493 1 626

Beschaffung Kampfflugzeuge 5 070 3 200 63,12 27 52 3 121 1 931 1 190

Gemeinderatswahlen 2020
Ungültige Stimmabgaben vermeiden!

Die Gemeinde Visp verzeichnet im Durchschnitt etwa 2 % ungültige Stimmen bei Abstim-
mungen und Wahlen. Dabei wiederholen sich dieselben Fehler.

Bei brieflicher Stimmabgabe mit der Post
– ungültig, wenn die weisse Stimmkarte fehlt
– ungültig, wenn die persönliche Unterschrift auf der Stimmkarte fehlt
– ungültig, wenn die Wahlzettel nicht im jeweiligen kleinen Kuvert abgelegt sind
– ungültig, wenn das Wahlmaterial nicht im amtlichen Übermittlungsumschlag zugestellt 

wird
– ungültig, wenn die Unterlagen von mehreren Personen (z. B. Ehepaar) im gleichen Über-

mittlungsumschlag zugestellt werden
– ungültig, wenn das Wahlmaterial zu spät auf der Gemeinde eintrifft
– ungültig, wenn der Übermittlungsumschlag nicht frankiert ist

Bei Stimmabgabe in die Kanzlei-Urne auf der Gemeindekanzlei
(zu den Öffnungszeiten der Gemeindekanzlei bis Freitag vor dem Wahlwochenende)
– ungültig, wenn das Wahlmaterial in den Briefkasten der Gemeinde oder vor die Türe der 

Kanzlei gelegt wird
– ungültig, wenn die Wahlzettel lose oder offen im kleinen Kuvert in die Kanzlei-Urne gelegt 

werden

Bei Stimmabgabe an der Urne (Samstag/Sonntag)
– ungültig, wenn das Wahlmaterial vor dem Wahlbüro abgelegt wird
– ungültig, wenn die Stimmkarte fehlt
– ungültig, wenn das Wahlmaterial von Drittpersonen mit an die Urne gebracht wird                   

(z. B. von Familienangehörigen), da nur persönlich gewählt werden darf

Winterdienst 2020/21
Zum betrieblichen Unterhalt des Gemeindestrassen-, des Wegnetzes sowie der öffentlichen Plätze 
gehört auch der Winterdienst. Von anfangs November 2020 bis Mitte März 2021 wird das gesamte 
Strassennetz täglich überwacht und je nach Strassenzustand wird eine Gruppe oder allenfalls 
das gesamte Werkhofpersonal zum Einsatz aufgeboten. Dabei werden in der 
1. Priorität –> alle Strassen am Hang;
2. Priorität –> alle restlichen öffentlichen Strassen und Trottoirs geräumt 
und anschliessend (falls erforderlich) "gesplittet" und/oder "gesalzen".

WICHTIG !!!
•	Bei	privaten	Anschlüssen	an	öffentliche	Bereiche	sind	die	Eigentümer	selber	für	die	Schnee-

räumung verantwortlich. 
•	Dabei ist es gemäss der kantonalen Strassengesetzgebung verboten, Schnee von Privat-

grundstücken (Vorplätzen, Garagenein- und -ausfahrten, Höfen usw.) auf den angrenzenden 
öffentlichen Boden (Strassen, Gehsteige usw.) zu fräsen oder zu schaufeln. Falls erforderlich, 
sieht sich die Gemeinde gezwungen, polizeiliche Massnahmen anzuordnen und Fehlbare zu 
büssen.

•	Bei	Bedarf	ist	die	Gemeinde	gerne	bereit,	Anwohnern	in	unmittelbarer	Nähe	von	exponierten	
Stellen wie steilen Fusswegen, Strassenpartien usw. Streugutbehälter mit Splitt aufzustellen. 
Entsprechende Gesuche sind an den Chef Werkhof (walker@visp.ch oder Tel. 079 639 66 77) 
zu richten.

Balfrinstrasse: Nutzung als Schlittelweg
Bezüglich dem "Schlitteln" gilt folgender Beschluss des Gemeinderates:
–  Die Balfrinstrasse wird den Kindern während der Winterzeit grundsätzlich zum "Schlittenfahren" 

zur Verfügung gestellt. 
– Die Schneeräumungsequipe entscheidet aufgrund der Wettervorhersagen (prognostizierte Schnee-

fallmenge, Temperaturen usw.) von Fall zu Fall, ob die Balfrinstrasse geräumt wird oder nicht.
– Bei Schliessung der Balfrinstrasse können die betroffenen Anwohner bei der Gemeindepolizei 

eine kostenlose Parkkarte für die Benutzung der sich in der Nähe befindenden öffentlichen 
Parkplätze beantragen. 

Zum Schluss noch dies  
Wir sind alle Strassen- und/oder Trottoirbenützer. Es ist verständlich, dass die Wünsche und 
Ansprüche an den Winterdienst unterschiedlich sein können:
•	Kinder möchten endlich schlitteln,
•	ältere Leute ohne auszugleiten einkaufen, 
•	Berufstätige rechtzeitig an ihren Arbeitsplatz gelangen usw.
Nicht immer wird es gelingen, allen Ansprüchen gerecht zu werden. Die Gemeinde versichert aber, 
dass das eingesetzte Personal motiviert ist, die ihm anvertrauten Aufgaben nach bestem Wissen 
und Gewissen auszuführen. Aber es gilt zu bedenken: 
– Die Winterdienstequipe kann nicht überall gleichzeitig sein!
– Das richtige Schuhwerk gibt Sicherheit und gehört zum Winter!

Die Gemeinde dankt der Bevölkerung für das erforderliche Verständnis. 
Infrastruktur & Umwelt
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vispgemeinde
GEMEINDEVERWALTUNG

Wir freuen uns, ab dem Sommer 2021 interessierten Jugend-
lichen die folgenden Ausbildungsplätze in der Verwaltung 
des NEAT-Städtchens anzubieten:

Lehrstelle als Kauffrau/Kauf-
mann (Profil E oder M)
BM-W Praktikumsplatz               

in der Verwaltung                                      
(Öffentliche Sicherheit)

Unser Angebot
Die lernenden Kaufleute können während ihrer dreijährigen 
Lehrzeit in mehreren Abteilungen der Gemeinde mitwirken. 
Dadurch erhalten sie eine umfassende, praxisnahe und 
vielseitige Ausbildung.
Ihr einjähriges Praktikum verbringen die Praktikanten/
Praktikantinnen im Rathaus in der Abteilung Öffentliche 
Sicherheit (Regionalpolizei) sowie in der Administration, 
wo ihnen eine theorie- und praxisverbindende Ausbildung 
gewährleistet wird.

Unsere Erwartungen
Für die kaufmännische Lehrstelle ist eine gute Schulbil-
dung (Niveau I) unerlässlich. Falls der "Multicheck" (www.
multicheck.ch) absolviert wurde, ist das Resultat dieses 
Eignungstests beizulegen.
Der Praktikumsplatz steht ausschliesslich BM-W-
Praktikanten offen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen und Foto sind 
bis am 7. Oktober mit dem Vermerk "Lehrstelle Gemeinde 
Visp" bzw. "BM-W-Praktikumsplatz" an die Gemeinde Visp, 
Postfach 224, 3930 Visp zu richten.
Bei Fragen oder für nähere Auskünfte sind unser Gemein-
deschreiber und Personalchef Thomas Anthamatten sowie 
die Berufsbildnerin der Gemeinde Visp Daniela Karlen für 
Sie da (Tel. 027 948 99 06 oder daniela.karlen@visp.ch).

Gemeinde Visp

Zusätzlicher Betriebsbeitrag              
an die Lonza Arena AG

Die Lonza Arena AG hat bei der Gemeinde als 
Alleinaktionärin ein Gesuch um Übernahme des 
aufgrund der Covid-19-Pandemie während dem 
Geschäftsjahr 2019/20 entstandenen Betriebsdefizits 
sowie um die Freigabe der zukünftigen Anschaf-
fungen (neues Kassasystem / Reinigungsmaterial /      
bauliche Massnahmen) eingereicht, welches der 
Gemeinderat eingehend geprüft hat. Auch wurde 
über die Anfrage eines Mieterlasses gegenüber der 
EHC Visp Sport AG für den Zeitraum vom März bis 
Juni 2020 eingehend beraten.

Der Gemeinderat hat angesichts 
der Einnahmeausfälle (vifra / 
NEUWA / Anlässe / EHC-Miete) 
Folgendes beschlossen:

– Auf einen Mieterlass der EHC 
Visp Sport AG im Umfang 
von 100 % für den Zeitraum 
vom März bis Juni 2020 kann 
nicht eingetreten werden. 
Unter Berücksichtigung der 
schwierigen Situation für alle 
(Covid-19) ist die Gemeinde 
Visp jedoch einverstanden, 
einen Mieterlass von 50 % zu 
gewähren, d. h. einen Betrag 
von Fr. 40 000.– für die Zeit 
vom März bis Juni 2020 zu 
erlassen.

– Der Verlust von Fr. 310 000.– 
wird von der Gemeinde Visp 
zusätzlich zum ordentlichen 
jährlichen Betriebsbeitrag 
von Fr. 450 000.– übernom-
men.

– Für das derzeit laufende 
Geschäftsjahr 2020/21 der 
Lonza Arena AG ist die Ge-
meinde Visp zudem bereit, die 
ausserordentlichen Investi-
tionen für die Anschaffung 
des Kassasystems (Cash-
less) von Fr. 22 000.– sowie                                         
zur Besorgung der Gerät-
schaften für die Reinigungs-
arbeiten Inhouse von Fr. 
43 000.– freizugeben, also 

total Investitionen von Fr. 
65 000.–.

– Die Gemeinde genehmigt 
zulasten der Verwaltungs-
rechnung 2020 einen Nach-
tragskredit von Fr. 375 000.– 
zugunsten der Lonza Arena 
AG.

Die weiteren noch beantragten 
baulichen Massnahmen im 
Rahmen des Corona-Schutz-
konzeptes sind aus Sicht der 
Gemeinde rein betrieblicher 
Natur und können daher nicht 
übernommen werden.

Gemeindepräsident Niklaus Furger umrahmt von Pensionär Urs Roten 
zusammen mit seiner Gattin Hanny (rechts) und Jubilarin Petronelli 
Gattlen-Mazotti mit ihrem Gatten Heinz

Pension und                       
Arbeitsjubiläum

Urs Roten hat sich während 
30 Jahren im Dienste der 
Gemeinde engagiert und stell-
te im Werkhof seinen Mann. 
Zusammen mit seinem Team 
hielt er das Städtchen sauber, 
pflegte die Parkanlagen und 
sorgte für fussgängerfreundli-
che Verkehrswege. Gleichzeitig 
mit seinem Arbeitsjubiläum 
verabschiedete sich der Werk-
hofmitarbeiter nun in den 
wohlverdienten Ruhestand.

Als Kauffrau nahm Petronel-
li Gattlen-Mazotti 1995 ihre 
Arbeit auf der Kanzlei und 
im Bausekretariat auf. Nach 

der Ausbildung zur Gemein-
defachfrau mit Fachausweis 
übernahm sie vor sieben Jahren 
die Leitung der neu organi-
sierten Kanzleidienste, deren 
Team mit viel Engagement 
und Sachkompetenz den um-
fangreichen Bedürfnissen der 
Gemeinde gerecht wird. Jetzt 
kann sie 25 Jahre im Dienst 
der Gemeinde feiern.

Vor rund einem Monat wurde 
den beiden Jubilaren an einem 
würdig gehaltenen Abend im 
Restaurant La Poste für ihre 
Treue und Mitarbeit gedankt.

Baulinien an der Kantons-
strasse homologiert

Die Pläne zur Reduktion der 
Baulinien entlang der Kan-
tonsstrasse T9 innerhalb der 
Gemeindegrenze sind am 19. 
August vom Staatsrat wie folgt 
homologiert worden:
– Der Perimeter erstreckt sich 

entlang der Hauptstrasse T9 
St. Maurice–Brig auf einer 
Länge von 5 km auf dem 
Gebiet der Gemeinde Visp.

– Die Baulinienabstände wer-
den auf der ganzen Länge 
reduziert.

– In der Ein- und Ausfahrts-
achse von Visp wird die 
Baulinie von 40 m (2 x 20 m 
ab Strassenachse) für drei- 
oder vierspurig gebaute oder 
geplante Strassen auf 30 m 
(2 x 15 m ab Strassenachse) 
reduziert.

– Eine Ausnahme bildet der 
Abschnitt ab Abzweigung 
Kantonsstrasse Bürchen in 
der Allmei bis zum Kreisel 
Bristol. In diesem Bereich 
wird die Baulinie auf 18 m 
(2 x 9 m ab Strassenachse) 
reduziert.

– In eben diesem Bereich der 
Abzweigung Kantonsstrasse 
Bürchen bis Kreisel Bristol 
wird zudem die Strassenach-
se an die bereits bestehenden 
Bauten (sofern sie unter 9 m 
ab Achse liegen) angepasst.

Baurecht für Bocciaclub           
erneuert

Der Gemeinderat hat das Gesuch des Bocciaclubs 
Visp um Unterstützung grundsätzlich genehmigt 
und einen Betrag von jährlich Fr. 20 000.– bis 2024 
gesprochen. Mit dieser Hilfe soll sichergestellt wer-
den, dass der Club die Anlage im Chatzuhüs für 
über Fr. 320 000.– sanieren und erneuern kann.

Dies vorausgesetzt, dass der 
Bocciaclub Visp die baurecht-
liche Situation der Parzelle Nr. 
(3438) bereinigt und mit den 
beiden Baurechtsgebern wie 
Grundeigentümern das Bau-
recht auf eine angemessene 
längerfristige Dauer dinglich 
erneuert. Konkret heisst dies:
– Auf dem Gemeindegrund-

stück Nr. 2191 wird neu 
das Baurecht Nr. (5458) 
im Umfang von 266 m2 ge- 
mäss Mutationsprotokoll Nr. 
202003480 errichtet und für 

eine Dauer von 20 Jahren als 
selbstständiges und dauern-
des Baurecht im Grundbuch 
zugunsten des Bocciaclubs 
Visp als Baurechtsnehmerin 
eingetragen.

– Dieses Baurecht tritt an die 
Stelle des bisherigen Bau-
rechtes Nr. (3438) gemäss 
Vertrag vom 9. Dezember 
1982 und richtet sich im 
Übrigen an die bis anhin 
geltenden Bestimmungen 
und Bedingungen.

Weihnachts-
beleuchtung       

wie bis anhin
Die Weihnachtsbeleuchtung 
wird Visp wie die letzten Jahre 
vom 1. Advent bis zu "Heilige 
drei Könige" weihnachtlich 
stimmen. Die Montage und 
Demontage der Beleuchtung 
bei über drei Meter Höhe wird 
wie bis anhin extern vergeben.
Der Gemeinderat hat die Elekt-
roarbeiten für die Montage und 
Demontage der Weihnachts-
beleuchtung zum Preis von Fr. 
18 009.60 an die Studer Söhne 
Elektro AG in Visp vergeben.

Maskenpflicht                    
in der Mediathek
Die vom Kanton im Rahmen von 
Covid-19 angeordnete Masken-
pflicht für Geschäfte, Agenturen 
und öffentlich zugängliche Pu-
blikumsräume betrifft aufgrund 
eingeholter Auskünfte derzeit 
die Gemeindeverwaltungen und 
ihre Kanzleien nicht; auch die 
Gemeindebibliotheken fallen 
nicht unter die Maskenpflicht, 
obwohl sich hier viel durch-
mischter Publikumsverkehr 
vorfindet.

In den relativ engen Platzver-
hältnissen im Hofji erweist 
sich die Umsetzung der ange-
ordneten Massnahmen sowie 
der Abstandsvorschrift als 
anspruchsvoll, weshalb nur 
die Pflicht vom Tragen einer 

Maske bei den Besuchern und 
gegenüber den Mitarbeiterin-
nen den gewünschten Schutz 
bieten kann.

Weiterführende Massnahmen 
als die vom Kanton vorgege-
benen kann mithin nur die 
Gemeinde verbindlich einfüh-
ren. Daher hat der Gemeinderat 
beschlossen, für die Mediathek 
im Hofji während der Dauer der 
kantonalen Tragpflicht für öf-
fentliche Räumlichkeiten beim 
Betreten der Visper Mediathek 
das Tragen von Schutzmasken 
anzuordnen.
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Allmei 3                       Tel. 027 946 68 82 / 079 212 33 71

vispbildung
ERWACHSENENBILDUNGKurse Erwachsenenbildung

Kurs Dauer Start  Zeit 

Hobby, kreative Kurse
Baby- & Kindersachen nähen (Fortgeschrittene) 2 x 2 Stunden Di. 27. Okt.  18.30–20.30
Happy Painting! Basics 1 x 3 Stunden Do. 29. Okt. 18.00–21.00
Einführung ins Handlettering 2 x 2.5 Stunden Mi. 4. Nov. 18.30–21.00
Handyfotografie 1 x 3 Stunden Di. 24. Nov. 18.30–21.30
Dekorative Kugeln und Gefässe 
aus Schwarznasenschafwolle 1 Tageskurs Sa. 28. Nov. 09.00–17.00
Happy Painting! Basics 1 x 3 Stunden Do. 3. Dez. 18.00–21.00
Nähen für Fortgeschrittene 3 x 2 Stunden Di. 12. Jan. 18.30–20.30
Fotografie Grundlagen 2 x 3 Stunden Do. 14. Jan. 18.30–21.30
Grundkurs: Nähen 4 x 2 Stunden Di. 9. März 18.30–20.30
Fahrrad-Reparatur-Kurs 1 x 2 Stunden Do. 11. März 18.30–20.30
Das besondere Osternest (filzen) 1 Tageskurs Sa. 13. März 09.00–17.00
Frühlingshafte Naturkränze 1 x 2 Stunden Mo. 29. März 19.00–21.00

Persönlich, Eltern, Familie und Erziehung
Chez Mamie Workshop: Kosmetika selbst gemacht 1 x 2 Stunden Do. 5. Nov. oder  19.00–21.00
  Sa. 7. Nov. 18.00–20.00
Medienkurse für Eltern – Soziale Netzwerke, 
Cybermobbing, Games etc. 1 x 2 Stunden Di. 10. Nov. 18.00–20.00
Selbstwertgefühl stärken (Vortrag- und Dialogabend 
für Eltern, Lehrpersonen und Interessierte) 1 x 2 Stunden Do. 19. Nov. 19.30–21.30
Kontemplation – Sitzen in Stille 7 x 1 Stunde Fr. 8. Jan. 19.00–20.00
Teenie Schminkkurs 1 x 2 Stunden Fr. 15. Jan. 19.00–21.00
Chez Mamie Workshop: Haushaltsmittel  1 x 2 Stunden Do. 18. Febr. oder  19.00–21.00
selbst gemacht  Sa. 20. Febr. 18.00–20.00
Steuererklärung 2020 leicht gemacht 1 x 2.5 Stunden Di. 9. März 17.30–20.00
Budgeterstellung – Tipps/Tricks vom Budgetberater 1 x 2 Stunden Mi. 24. März 18.00–20.00
Wege aus der Grübelfalle 2 x 2.5 Stunden Do. 15. April 19.00–21.30
Seminar: einheimische Blütenessenzen 1 Tageskurs Fr. 23. April  09.00–17.00
Schminkkurs: Tages Make-up 1 x 3 Stunden Fr. 23. April  19.00–22.00
Starke Eltern, starke Kinder – Basiskurs 4 x 2.5 Stunden Sa. 22. Mai 09.00–11.30
Heil- und Teekräuter sammeln 1 Tageskurs Sa. 19. Juni 10.00–16.00

Bewegung 
Zumba® Gold 20 x 1 Stunde jeweils am Mittwoch 09.30–10.30
Latino Fitness Dance 20 x 1 Stunde jeweils am Dienstag 14.00–15.00

Strong HIIT 20 x 1 Stunde jeweils am Montag 18.00–19.00
KAHA-Gesundheitstraining 20 x 1 Stunde jeweils am Dienstag 19.00–20.00
Pilates 20 x 1 Stunde Mo. 26. Okt. 14.45–15.45
Stretching und Faszien Training 20 x 1 Stunde Mo. 26. Okt. 16.00–17.00

Informatik
Word Grundkurs 5 x 2 Stunden Auf Anfrage 
Excel Grundkurs 5 x 2 Stunden Auf Anfrage
Am Computer Fotoalbum erstellen 3 x 2 Stunden Mi. 21. April 19.00–21.00

Kochen / Gesundheit
Immunsystem stärken 1 x 3 Stunden Mo. 5. Okt. 18.00–21.00
Fingerfood (vegan) 1 x 3 Stunden Mo. 2. Nov. 19.00–22.00
Ernährung für ältere Menschen 1 x 3 Stunden Mo. 9. Nov.  18.00–21.00
Cordon bleu Factory 1 x 3 Stunden Sa. 14. Nov. 09.00–12.00
Verdauung gut – alles gut? 1 x 2 Stunden Mi. 20. Jan. 18.00–20.00
Sporternährung 1 x 3 Stunden Mo. 8. März 18.00–21.00
Kochen für Anfänger 2 x 3 Stunden Mi. 10. März 18.30–21.30

Sprachen
Spanisch für Anfänger (A1) 20 x 1.5 Stunden Mi. 28. Okt. 17.30–19.00
Spanisch für Wiedereinsteiger/-innen (A1) 20 x 1.5 Stunden Mi. 28. Okt. 19.00–20.30
Englisch für die Ferien (A1) – Konversation 12 x 100 Min. Mo. 18. Jan. 17.45–19.30
Spanisch für die Ferien (A1) – Konversation 10 x 1.5 Stunden Di. 19. Jan. 18.00–19.30
Französisch "Conversation" über Mittag 20 x 1 Stunde Di. auf Anfrage 12.15–13.15
Französisch für Wiedereinsteiger/-innen 20 x 1.5 Stunden Di. auf Anfrage 18.00–19.30
Französisch Auffrischungskurs: Kurz aber intensiv 12 x 1.5 Stunden Mo. 11. Jan. 18.00–19.30
Italienischer Reisekoffer – Anfänger 10 x 1.5 Stunden Mi. 13. Jan. 18.00–19.30

Anmeldeschluss ist jeweils spätestens 1 Woche vor Kursbeginn

Anmeldung / Auskunft: Melanie Bieli, erwachsenenbildung@visp.ch, Online:visp.ch/Bildung/Erwachsenen-
bildung, Tel. 078 658 60 39
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Gemeinderats-
wahlen

Die Gemeinderatswahlen 
stehen vor der Tür. Die SVP 
Visp-Eyholz tritt mit ihrem 
amtierenden Gemeinderat         
Michael Kreuzer auf einer 
Viererliste an. Die vergangenen 
Nationalratswahlen haben 
gezeigt, dass ein zweiter Sitz 
für die SVP Visp-Eyholz längst 
überfällig ist. Diesen Elan gilt 
es für die kommenden Wahlen 
zu nutzen. Michael Kreuzer hat 
in den vergangenen 8 Jahren 
zudem auch mit seiner Arbeit 
und Inhalten bewiesen, dass 
die SVP überzeugt.

Der seit Jahren bestehende 
Schwarz-Gelbe Überhang im 
Visper Gemeinderat hat nicht 
nur Auswüchse im Tages-
geschäft der Gemeinde zur 
Folge, sondern macht sich seit 
Längerem auch durch einen 
Stillstand und Ideenlosigkeit 
kund. Darum ist ein Wechsel 
dringend notwendig!

SVP Visp-Eyholz

Schweizerische Volkspartei
Präsident: Oliver Stehlin

Christl. Demokr. Volkspartei
Präsident: Didier Kummer

Witsichtigi Visper
An der vergangenen Rechnungs-
Urversammlung wurde ein sehr 
gutes Ergebnis für das Jahr 
2019 präsentiert. Die Pro-Kopf-
Verschuldung von Fr. 2 325.– kann 
als niedrig bezeichnet werden, und 
dies trotz den grossen Investitionen 
der letzten Jahre, insbesondere 
auch der Lonza Arena. Mit vier 
Quartierplänen, der Bürgschaft 
für die BioArk Visp AG für den 
Neubau II und der Beteiligungsfi-
nanzierung für den Ersatzneubau 
des Martinsheims wurden drei für 
die künftige Entwicklung von Visp 
sehr wichtige Geschäfte vorge-
stellt. Alle Vorlagen wurden mit 
grosser Mehrheit  angenommen. 
Warum? Weil die Visperinnen und 
Visper wissen, dass mit Weitsicht 
gehandelt werden muss. Die 
vorgelegten Projekte sind wichtige 
Fundamente, damit sich Visp als 
attraktiver Wohn- und Arbeitsort 
weiterentwickeln kann und auch 
der Verkehrs- und Industrie-
standort Visp gestärkt wird. In 
all diesen Geschäften waren 
die CVP-Gemeinderatsmitglieder  
Stefanie Zimmermann, Philipp 
Teysseire und Paul Burgener 
sowie unser Gemeindepräsident 
Niklaus Furger federführend. Auch 
in Zukunft ist es wichtig, dass wir 
in Visp proaktiv und weitsichtig 
handeln. Mit der Liste Nr. 2  prä-
sentiert die CVP Visp/Eyholz ein 
sehr kompetentes Team, das Visp 
auch in den nächsten Jahren mit 
Um- und Weitsicht in die Zukunft 
führen wird. Für Ihre Unterstützung 
danken wir Ihnen!

Für die in dieser Rubrik erscheinenden Texte, die von den Parteien aufgegeben werden, übernehmen diese die volle Verantwortung.

Die Stimme der politischen Parteien von Visp

Sozialdemokratische Partei
Präsident: Adrian Streun

Sozial,                 
solidarisch und 

umweltfreundlich 
Am 18. Oktober entscheiden die 
Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger aus Visp und Eyholz 
über die Zusammensetzung 
des Gemeinderats. Die SP und 
die Grünen sind dabei mit drei 
Frauen und fünf Männern auf der                           
Liste Nr. 1 am Start. Mit 
•	Thomas	Antonietti,	SP
•	Giuliana	Foken,	SP
•	Laetitia	Heinzmann	Bellwald,	

SP
•	Anita	Iseni,	SP
•	Aaron	Heinzmann,	Grüne
•	Marc	Kalbermatter,	SP
•	Adrian	Streun,	SP	und
•	Gilbert	Truffer,	SP
 setzt die Visper Linke auf bewährte 
und auch auf neue Frauen und 
Männer. 

Die Kandidatinnen und Kandida-
ten bürgen für eine soziale, soli-
darische und umweltfreundliche 
Politik. Für eine Ortschaft, in der 
sich gut wohnen und arbeiten 
lässt. Für eine Gemeinde, in der 
niemand vergessen geht. Die 
Kandidatinnen und Kandidaten 
der Liste Nr. 1 danken im Voraus 
für die Unterstützung möglichst 
vieler Wählenden.

Der Tritt in          
die Pedale …

Nein, es ist nicht so, dass 
die Kandidatin und die Kan-
didaten der FDP Die Libera-
len und Unabhängigen des 
Velofahrens nicht mächtig 
wären; nein! 

Es ist ein klares Bekenntnis 
zum Willen, sich für die 
nötigen Belange, aber auch 
für die Bedürfnisse, Wünsche 
und Anregungen der Bevöl-
kerung von Visp mit aller 
Kraft einzusetzen. Nicht, weil 
wieder einmal Wahlen sind 
und alle was zu versprechen 
haben, sondern weil es schon 
immer zum Lebensinhalt der 
fünf auf der Liste gehört 
hat, ein grosser Teil ihres 
persönlichen Engagements 
neben Familie und Beruf für 
die Öffentlichkeit zu leisten. 

In diesem Sinne: der Tritt 
in die Pedale für die Liste           
Nr. 4 – herzlichen Dank allen 
Wählerinnen und Wählern.

Freie Demokratische Partei
Präsident: ad interim Christoph Föhn

und Unabhängige

ABP/CSP Visp-Eyholz
Präsident: Diego Furrer

Sanierungsstrategie                         
der Deponie Gamsenried

Priorität haben die Stärkung der 
Sicherungsmassnahmen, die 
Behandlung der Schadstofffah-
ne im Abstrom der Deponie und 
die Sanierung der Bereiche mit 
dem höchsten Gefährdungspo-

tenzial auf das Grundwasser. 
Die restliche Sanierung erfolgt 
etappenweise. In Labor- und 
Feldversuchen werden nun 
Sanierungsvarianten weiter 
getestet. Sanierungsziel ist 

Lonza-Aktie
Stand am 30. September: 

Fr. 570.40
(Stand am 2. Sept.: Fr. 552.80)

der langfristige Schutz des 
Grundwassers auch ohne die 
heutigen Sicherungsmass-
nahmen. Die Sanierung der 
Deponie Gamsenried stellt 
aufgrund der Ausmasse und 
des Schadstoffpotenzials einen 
schweizweit einzigartigen Fall 
dar. Die Sanierung wird mehrere 
Jahrzehnte dauern und ist damit 
ein Generationenprojekt. Einmal 

Die Dienststelle für Umwelt (DUW) hat aufgrund 
einer Vorstudie der Lonza zur Variantenbetrachtung 
und der grösstenteils abgeschlossenen Detailunter-
suchungen die Grundlagen der Sanierungsstrategie 
für die alte Deponie Gamsenried festgelegt.

Ausflug für         
betreuende         
Angehörige

Die Vereinigung Betreuende 
Angehörige Wallis lädt am 
Dienstag, 3. November, zu einem 
Ausflug nach Leuk-Stadt ein. 
Dies als Dankeschön für alle, 
welche Angehörige zu Hause 
pflegen. Anmeldungen sind 
bis am 16. Oktober an Tel. 
027 321 28 27 oder info@
proches-aidants-valais.ch zu 
richten. Für diesen Tag steht den 
Teilnehmenden eine kostenlose 
Tagesbetreuung für Angehörige 
zur Verfügung.

saniert, soll von der Deponie 
Gamsenried auch ohne die 
heutigen Sicherungsmassnah-
men keine Gefahr mehr für das 
Grundwasser ausgehen.

Tel. 079 328 62 68
 visp@jastow.ch – www.jastow.ch/visp

Heute Freitag, 2. Oktober, 19 bis 22 Uhr:
1. OS Welcome Party

Diese Party ist nur für die Schüler*innen der 1. OS.

Montag, 12. bis Freitag, 16. Oktober:
Mittwoch, 14. Oktober, 10 bis 17 Uhr in Visp:

Special Week
Es erwartet euch eine spannende Woche mit einem ab-
wechslungsreichen Programm. Am Mittwoch sind wir alle 
im Chatzuhüs in Visp. Dort erwartet dich ein actionreicher 
Tag in der Natur. Neben diversen Outdoor-Aktivitäten wird 
gebastelt, gewerkelt und natürlich über dem Feuer grilliert.
Die Anmeldung und weitere Informationen findest du online 
unter www.jast-specialweek.jimdofree.com.

Freitag, 30. Oktober, 19 bis 22 Uhr:
Halloween-Party

Die Jugicrew organisiert für euch eine Halloween-Party im 
Jugi Visp. Flyer werden auf dem Pausenplatz verteilt.

Jugendtreff-Öffnungszeiten
Samstag, 3. Oktober, 19 bis 22 Uhr
Mittwoch, 7. und 28. Oktober, jeweils 14 bis 17.30 Uhr
Freitag, 9. und 30. Oktober, jeweils 19 bis 22 Uhr

Jugendkulturhaus Visp
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Aus der Burgschaft Visp Wir gedenken†Wir gratulieren

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 027 924 15 88 gibt        
24 Stunden am Tag Auskunft

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
an Wochenenden und Feier-
tagen von 9 bis 22 Uhr 
sowie werktags von 17.30 
bis 22 Uhr

Apotheken
Tel. 0848 39 39 39           
für Notfall-Apotheken

Diese Nummer gibt Auskunft 
darüber, welche Apotheke in 
Brig-Glis, Naters und Visp 
den Notfalldienst leistet. Am 
besten ruft man direkt die 
Nummer der entsprechenden 
Notfall-Apotheke an, damit die 
Wartezeit bis zur Ankunft des 
Apothekers verkürzt werden 
kann.

Notfalldienste

Römisch-Katholische
Pfarrkirche
Sa. 17 und 19 Uhr
So. 10 Uhr
Mo., Mi., Do., Fr. 19 Uhr

Evang.-Reformierte
So. 10 Uhr

Freie Evang. Gemeinde
So. 9.30 Uhr

Gottesdienste

30. Spielsaison                    
des Visper Theaters

Nachdem die Produktionen im Jubiläumsjahr "30 
Jahre Visper Theater" der Corona-Pandemie zum 
Opfer fielen, nimmt das Visper Theater im Jahr 2021 
unter dem Motto "30 Jahre und 1 Vispertheater" 
einen neuen Anlauf, die diversen Stücke auf die 
Bühne zu bringen. 

Das Programm:

– "Der Vaterschaftsprozess 
des Zimmermanns Josef": 
26./27. Februar im Theater 
am Käfigturm in Bern und 
am 4./5. März im Theater 
La Poste in Visp

– "Die kleine Hexe" durch die 
Kindergruppe Muggini: 13., 

16. und 20. Juni im Theater 
La Poste

– "Die Schweizermacher": 9., 
10., 15., 16. und 17. Sep-
tember im Theater La Poste

– Die Jugendgruppe (13 bis 
17 Jahre) wird im Dezember 
2021 den Abschluss des 
Jubiläumsjahres gestalten.

Visper Theater teilt mit, dass 
im Kalender "vispinfo" falsche 
Daten publiziert wurden und 
bittet darum, die richtigen 
Daten zur Kenntnis zu nehmen.

Das aktuelle Bratschenregister, v. l. n. r. Corinne Summermatter, Catherine 
Mengis, Ignaz Mengis, Franziska Imhof und Marie-Luise Williner

71 Jahre aktives                 
Orchester-Mitglied …

… und kein Ende. Am Sonntag, 18. Oktober, kann 
Ignaz (Nino) Mengis, der frühere Vizepräsident 
der Gemeinde Visp und Grossrat, seinen 90. Ge-
burtstag feiern.

Früh – schon 1949 – fand er 
in seiner Freizeit als Violinist 
im Orchesterverein Visp ein 
dankbares Tätigkeitsfeld. Im 
über 100 Jahre alten Verein, den 
er auch während 15 Jahren prä-

sidierte, spielte er – und auch 
heute noch – aktiv Bratsche.
An der letzten Generalversamm-
lung konnte er für 70 Jahre 
aktive Vereinsmitgliedschaft 
gebührend geehrt werden.

Prediger holt an 
SwissSkills Gold

SwissSkills fördert in enger 
Zusammenarbeit mit den Ver-
bundpartnern die Durchführung 
und Weiterentwicklung von 
Berufsmeisterschaften in der 
Schweiz und ermöglicht jungen 
Berufsleuten die Teilnahme an 
internationalen Berufsmeister-
schaften. Der Eyholzer Amarin 
Prediger setzte sich an den 
SwissSkills der Plattenleger 
gegen neun Mitstreiter durch 
und gewann die Goldmedaille.

Altpapier-
sammlung

Die nächste Altpapiersamm-
lung in Visp findet am Samstag, 
10. Oktober, statt. Das Papier 
ist ab 7 Uhr gut mit Schnur 
gebündelt bereitzustellen. Es 
dürfen keine Tragtaschen, Sä-
cke oder Schachteln verwendet 
werden und die Bündel dürfen 
keinen Hauskehricht enthalten. 

Wallfahrt in Glis
Die Frauen- und Müttergemein-
schaft nimmt am kommenden 
Mittwoch, 7. Oktober, 14.30 Uhr, 
in der Pfarrkirche von Glis an 
einer Wallfahrt teil. Gestaltet 
wird diese von den Frauen 
von Mörel.

Folgende Personen starben: 
– Dr. med. Anton Nanzer, Gatte 

der Astrid, geborene Kuonen, 
89-jährig,

– Siegfried Imboden, 80-jährig,
– Alexander Schnidrig, 90-jäh-

rig,
– Louise Zurbriggen, geborene 

Mathieu, Witwe des Hans, 
87-jährig,

– Mara Evtimova, Gattin des 
Kirco, 63-jährig,

– Raphaël Leiggener, 37-jährig, 
– Bruno Zenklusen, Witwer der 

Trudi, geborene Hürlimann, 
89-jährig,

– Edith Burgener, geborene 
Arnold, Witwe des Pius, 
91-jährig,

– Urs Erwin Blaser, 60-jährig.

Weihnachtsmarkt zugunsten                                    
behinderter Mitmenschen 

abgesagt
Nach reiflicher Überlegung haben die Ressortleiter 
und das OK die Absage des diesjährigen Visper 
Weihnachtsmarkts zugunsten von Mitmenschen mit 
Behinderungen bekannt gegeben. Die Auflagen zu 
den Schutzmassnahmen rund um Animation, Kon-
sumation und Verkauf sind zu gross und würden 
vor allem das gesellige Beisammensein auf dem 
Kaufplatz praktisch verunmöglichen.

"Es tut weh", lässt sich OK-
Präsident Andreas Oester 
zitieren, "einen so beliebten 

und seit über 30 
Jahren stattfin-
denden Markt 
absagen zu 
müssen. Aber die Sorge um die 
Gesundheit der über 200 Helfer, 
Standbetreiber, aber auch der 
vielen treuen und grosszügigen 
Gäste hat Vorrang."

Die vorgesehene Übergabe des 
Erlöses aus dem letztjährigen 
Markt an die verschiedenen 
Walliser Behindertenorganisa-
tionen wird aber Ende November 
wie vorgesehen vorgenommen. 
Darauf freut man sich und 
auch auf einen tollen nächsten 
Visper Weihnachtsmarkt im 
kommenden Jahr.

Vielfältige Musik im Klein-
format bei der "Vispe"

Seit Ende August hat die Musikgesellschaft Vispe 
ihren Probebetrieb mit einem neuen Konzept auf-
grund der Corona-Pandemie wieder aufgenommen. 
Man hat sich in verschiedene Kleinformationen 
aufgeteilt, welche regelmässig gemeinsam pro-
ben und ein Programm einstudieren, welches am 
Winterkonzert am Sonntag, 13. Dezember, im La 
Poste aufgeführt wird. 

Die verschiedenen Ensembles 
werden sich mit der ganzen 
Bandbreite der Musik ausein-
andersetzen und diese hör- und 
erlebbar machen und zeigen, 
wie vielseitig die Blasmusik 
sein kann. Von klassischer 
Musik, traditioneller Blasmusik, 
von Rock und Jazzmusik über 
Filmmusik und Musik aus 
anderen Kulturen ist alles dabei. 

Zudem wird die Musikgesell-
schaft Vispe auch immer wieder 
an kulturellen Anlässen und in 
der Kirche mit kleinen Ensemb-
les zu hören sein. Auch die Ju-
gendmusik Vispe ist wieder als 
kleines Ensemble am Proben. 
Die Mitglieder freuen sich sehr, 
ihr musikalisches Schaffen in 
Visp wieder erklingen zu lassen.

Treichweg 1
Tel. 027 948 99 85
bibliothek@visp.ch

Öffnungszeiten
Montag: 10–18 Uhr
Mittwoch: 14–17 Uhr
Donnerstag: 10–18 Uhr
Freitag: 10–18 Uhr
Samstag: 9–11 Uhr

vispmediathek
BOOKS & NONBOOKS

24-Std.-Elektro-Service: Tel. 027 948 13 13              
Pomonastrasse 6, 3930 Visp                www.studer-soehne.ch
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Zum 130. Geburtstag von Charlie Chaplin:

Chaplin – Das Musical
130 Jahre nach der Geburt von Charlie Chaplin geht 
das Musical über sein Lebenswerk auf Tournee und 
ist am Donnerstag, 8. Oktober, 19.30 Uhr, auf der 
La Poste-Bühne zu sehen.

"Chaplin – Das Musical" erzählt 
die Geschichte von Charlie 
Chaplins Aufstieg und Fall. Als 
er nach Amerika kam, war er ein 
Niemand. Als er es verliess, tat 
er das inmitten von Skandalen 
und Kontroversen. Doch Charlie 
Chaplin wurde zu einem der 
beliebtesten und bekanntesten 
Entertainer der Welt. Er war Ko-
miker, Schauspieler, Regisseur 
und Komponist. Chaplin wurde 
als Genie, revolutionärer Filme-
macher und als ein Meilenstein 
der Filmgeschichte bezeichnet, 
ebenso aber auch als Geizhals, 
Frauenheld und als Kommu-
nist. Doch was davon war er 
wirklich? Er wirkte in finsteren 
Strassen, verrauchten Music 

Halls Londons und in Filmen 
rund um die Welt.

Das Musical zeigt den raschen 
Aufstieg dieses Komiker-Genies 
und seinen späteren Fall in 
Ungnade. Das Stück deckt die 
Wahrheit hinter den Schlag-
zeilen auf und zeigt den Mann 
hinter der Legende, das unbe-
strittene Genie, welches den 
Film neu erfand.

Die Aufführung im La Poste war 
ursprünglich im März geplant, 
musste aber coronabedingt 
verschoben werden. Die Tickets 
vom 14. März behalten die 
Gültigkeit und müssen nicht 
eingetauscht werden.

Die grosse Udo 
Jürgens-Show

Eine Hommage zu Ehren von   
Udo Jürgens wird am Samstag, 
10. Oktober, 19.30 Uhr, auf der 
La Poste-Bühne gezeigt.

"Vielen Dank für die Blumen" – 
dieses Zitat aus einem seiner 
grossen Hits charakterisiert, 
was das Wichtigste im Le-
ben des Ausnahmekünstlers 
Udo Jürgens war. Die Musik. 
Der Sänger, Pianist, Enter-

"Himmlische Zeiten"             
im La Poste

Diese neue Revue von Tilmann von Blomberg wird 
am Mittwoch, 21. Oktober, 19.30 Uhr, im Theater 
La Poste aufgeführt.

In "Heisse Zeiten" erlebt man 
vier Damen, die seit zehn Jahren 
den Tücken der Menopause mit 
Tanz, Gesang und frechem 
Mundwerk begegnen und das 
Publikum zum Jubeln bringen. 
"Höchste Zeit" war es, sie in ein 
weiteres Abenteuer zu schicken, 
in dem der Beziehungs- und 
Hochzeitswahnsinn genüsslich 
demontiert wird. Und nun 
"Himmlische Zeiten", denn das 
Leben endet ja nicht mit dem 
Happy End – und was wäre 
eine Trilogie ohne dritten Teil?

Das Erfolgsteam von "Heisse 
Zeiten" und "Höchste Zeit" 
lässt die vier Frauen erneut 
die Bühne stürmen. Und jetzt 
geht's ans Eingemachte! Die 

Autoren nähern sich dem Ernst 
des Alters mit dem gebotenen 
Unernst und verorten ihre Komö-
die in der Privatabteilung eines 
Krankenhauses. Dort treffen 
sie wieder aufeinander: die 
Karrierefrau, die ihren Manager-
posten mit einer kosmetischen 
Generalüberholung gegen die 
Konkurrenz verteidigen will, die 
Junge, die kurz vor Torschluss 
ihr zweites Kind bekommt, die 
Hausfrau, deren Rente nicht 
zum Leben und nur knapp 
zum Sterben reicht und die 
Vornehme, die nach dem Zu-
sammenstoss mit einem hart 
geschlagenen Golfball unter 
Gedächtnisstörungen leidet …

Philipp Fankhauser auf       
"Let Life Flow"-Tour

Auf seiner diesjährigen Tour macht der Bluesmusiker 
und Songwriter Philipp Fankhauser am Samstag,                                                              
24. Oktober, 20 Uhr, auch im La Poste-Theatersaal 
Halt.

30 Jahre nach Philipp Fankhau-
sers Erstlingswerk "Blues for 
the Lady" mit Stargast Margie 
Evans erschien im Dezember 
2019 seine 16. Schallplatte.

"Let Life Flow" birgt einige Über-
raschungen – musikalische, 
stilistische, sprachliche und 
personelle. Philipp Fankhauser 
ist und bleibt mit Herz und Seele 
Bluesmusiker. Doch was er mit 
seinem letzten Album "I'll Be 
Around" im 2017 begonnen 
hat, führt er mit einem Gespür 
für feine Zwischentöne weiter. 

Der soulgetränkte Blues ist 
weiterhin seine Stärke und 
auch die Try-My-Love-esken 
Fankhauser/Walker-Balladen 
fehlen auf seiner neuen Platte 
nicht. Sein 1995er-Hit "Mem-
bers Only" kommt im neuen 
Gewand daher und das Cover 
des Country Superstars Vince 
Gill "The Rock Of Your Love" 
könnte der einen oder dem 

anderen eine Träne entlocken. 
"Chasch Mers Gloube" von 
Hanery Amman ist ebenso im 
Programm wie Lucio Dallas 
"Milano" und auf "Stone Cold 
& Blue" rockt er zusammen mit 
Flo Bauer ab.

"Die Bankräuber"               
auf der La Poste-Bühne

Diese Theater-Komödie von Stephan Pörtner und 
Beat Schlatter wird am Freitag, 6. November, 19.30 
Uhr, im La Poste aufgeführt.

Caspar Lamm leitet in vier-
ter Generation die Privatbank 
Lamm & Cie., eine traditionelle, 
grundsolide Institution. Symbol 
dieser Solidität ist der histori-
sche Tresor im Direktionsbüro. 
Darin liegen die Goldbarren, 
mit denen Theodor Lamm 1871 
die Bank gegründet hatte. 
Seither musste noch nie auf 
diese Reserve zurückgegriffen 
werden. Bis Caspar Lamm 
wegen seines Engagements als 
Sponsor eines Musikfestivals 
in Schwierigkeiten gerät und 
immer mehr Gold verkaufen 
muss. Als Rod Stewart seine 
Gage in der Höhe von einer 
Million Franken in bar verlangt, 
ist der Tresor endgültig leer.

Lamm und sein Bekannter, 
der Erfinder Paul Eberhard, 
der keine Chance hat, einen 
Kredit zu bekommen, um das 

Patent einer revolutionären Er-
findung zu verlängern, müssen 
beide ihr jeweiliges Lebenswerk 
sichern. Sie verfallen daher 
auf den verzweifelten Plan, 
via Lüftungsschacht im Hei-
zungskeller die benachbarte 
Bank des Konkurrenten Alain 
Küng zu überfallen.

Dass am Schluss noch alles 
gut kommt, ist einem Missver-
ständnis und einer Wendung mit 
Tiefgang zu verdanken.

tainer und Songwriter erfüllte                                         
all diese Facetten seines Schaf-
fens mit unvergleichlicher 
Leidenschaft. Seine generati-
onsübergreifende, grossartige 
Musik und sein Lebenswerk 
stehen im Mittelpunkt dieser 
neuen Bühnenshow, präsentiert 
von erstklassigen Musikern und 
Sängern. Zwischen den musi-
kalischen Darbietungen gibt 
es auch allerlei Wissenswertes 
über Udo Jürgens Werdegang.



allgemeinevisper zeitung
2. Oktober 2020 9

Musicalworkshop 
für Kinder

Vom 12. bis 17. Oktober findet 
im La Poste ein Kimus-Musi-
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Senioren-Ecke
•	Montag,	12.	Oktober:	Tagesausflug "Die archäologischen 

Stätten von Sitten". Entdecken der römischen Thermen bis 
zum Hexenturm sowie das Rathaus und das Supersaxohaus 
mit seiner geschnitzten Holzdecke. Programm: 13.35 Uhr: 
Abfahrt Visp, 14.30 Uhr: Führung durch das historische 
Zentrum, ca. 16 Uhr: Ende. Rückreise: individuell. Billette: 
Die Teilnehmenden lösen ihre Zugsbillette (bis Sitten) 
selber. Anmeldung: beim Sekretariat der Pro Senectute, 
Tel. 027 948 48 50. Leitung: Stefanie Lambrigger.

•	23.	bis	25.	Oktober	/	20.	bis	22.	November:	Esa Erwach-
senensport Leiterausbildung. Die Leiterausbildungen 
richten sich an sportinteressierte Personen, die eine 
Leiterfunktion in einem der Bewegungs- und Sportangebote 
unserer Pro Senectute Organisation übernehmen möchten. 
Auskunft und Anmeldung: Tina Schöni, Bereichsleitung 
Bewegung und Sport.

•	Montag,	26.	Oktober,	16.30	bis	17.30	Uhr,	Turnhalle	Müra:	
FitGym für über 60-Jährige, Wiederbeginn. Leitung: 
Elsi Mazotti, Ellen Millius und Elisabeth Waber. Neue 
Turnerinnen sind herzlich willkommen.

•	Freitag,	30.	Oktober,	14	Uhr,	La	Poste:	Vortrag "Diagnose 
Demenz und wie geht es nun weiter?" Referentin: Marie-
Therese Albrecht-Grichting

•	Montag,	2.	November,	13	bis	14	Uhr,	Mediathek:	 Ita-
lienisch Konversation, Grundkenntnisse erforderlich. 
Weitere Daten: 16.11./30.11./14.12. Leitung: Tiziana 
Abächerli-Insoli. Anmeldung beim Sekretariat der Pro 
Senectute, Tel. 027 948 48 50

•	Freitag,	6.	und	20.	November,	9	bis	10.30	Uhr,	Sitzungs-
raum der Pro Senectute: Farben, Stil und Make-up 60+. 
Wie kleide ich mich optimal? Wie schminke ich mich 
richtig? Durch Stil, zum Typ passenden Farben und 
einem die Vorzüge betonenden Make-up rückt man sich 
ins rechte Licht und unterstreicht die Persönlichkeit. 
Leitung: Tatjana Gsponer, Farb- und Stilberaterin.

•	jeden	Dienstag,	10	bis	12	Uhr,	Fülaplatz	bei	der	Martini-
bar: Pétanque, der beliebteste französische Kugelsport. 
In zwei Mannschaften wird versucht, eine bestimmte 
Anzahl Kugeln möglichst nah an die Zielkugel zu werfen. 
Material: wird gratis zur Verfügung gestellt.

•	jeweils	dienstags	und	donnerstags,	10	und	15	Uhr,	bis	
Juni 2021: Kanal 9 – Ausstrahlung Gymnastik. Von zu 
Hause aus fit bleiben!

Vispern zum Gedenken
Sie haben Ausserordentliches geleistet und für Visp Ehre eingelegt.                                         Sf.

Toni Nanzer, 1931
Anfang September starb im Martinsheim nach langer 
Krankheit im Alter von 89 Jahren der Mediziner Dr. 
Anton Nanzer, Internist und ab 1992 Nachfolger von 
Dr. Peter Z'Brun als Chefarzt 
des Spitals Visp, nachdem 
er zuvor während vielen 
Jahren dessen Stellver-
treter gewesen war. Seine 
Freizeit gehörte zu einem 
guten Teil über Jahrzehnte 
der bildenden Kunst. Der 
weltoffene, begeisterungsfähige Mensch belegte 
neben seinem Medizinstudium während zwei Semes-
tern auch Kunstgeschichte. Dies erlaubte es ihm, in 
seiner Freizeit jeweils in Fragen der Kunst kompetent 
mitzureden. Ein stetes, besonderes Anliegen war für 
ihn, Kunst auch der Jugend näherzubringen, dies mit 
Ausstellungen, deren Werke stets mit Fachkenntnis 
und unter grossem Zeitaufwand – von ihm selbst – 
aus der ganzen Schweiz zusammengetragen wurden. 
Immer wieder setzte er sich ein in der Organisation von 
regionalen Kunstausstellungen, immer gut durchdacht 
und sorgfältig vorbereitet, und übernahm auch immer 
die Aufgaben des Kurators. Obwohl Visp noch keine 
geeigneten Lokalitäten besass, entschloss er sich 1989, 
hier Werke eines Künstlers von Weltruf zu zeigen, wozu 
ihn sein auch nationales Beziehungsnetz ermutigte. 
Unter dem Titel "Ein Sommer voll Klee" organisierte er 

eine Ausstellung mit gegen 200 Werken des deutsch-
schweizerischen Malers Paul Klee, ein Kunstereignis 
wie es das im Oberwallis zuvor noch nicht gegeben 
hatte. Die dafür hergerichteten Standorte Untere 
Kirche, Saal im soeben restaurierten Burgener-Haus 
und Schützenlaube boten den Aquarellen, Bildern und 
Zeichnungen gute Aufnahme und erlaubten deren 
eingehende Bewunderung. Den Oberwallisern wurde 
die einmalige Gelegenheit geboten, am eigenen Ort 
ihre Kunstkenntnisse zu erneuern und zu vertiefen. Ab 
1995 stand dann das Foyer des Theaters La Poste zur 
Verfügung. Die Präsentation der 242 kleinformatigen 
Zeichnungen von Joseph Beuys wurde in Fachkreisen 
besonders gelobt und machte Visp als Ausstellungsort 
bekannt. 1999 bot "Raphael Ritz – bedeutendster 
Maler des Wallis" über mehrere Wochen breiten 
Raum. Anfangs dieses Jahrhunderts fand er die Zeit 
reif, neben der Galerie zur Schützenlaube eine weitere 
diesbezügliche Institution zu schaffen. Nicht zuletzt 
dank seiner Initiative und seiner Vorbereitung gründete 
man im Herbst 2006 das Kunstforum Oberwallis mit 
dem Ziel, die grossen weissen Wände im Foyer des 
La Poste zur Präsentation grossformatiger Werke zu 
nutzen und jeweils sämtlichen Besuchern der La Poste-
Veranstaltungen zugänglich zu machen. In den letzten 
Jahren war es um den erkrankten Toni Nanzer ruhiger 
geworden. Jetzt trauert Visp um seinen unermüdlichen 
Schaffer und Förderer der bildenden Kunst. ����������������
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– 13. Oktober, 9 bis 16.30 Uhr: 
Massagekurs (6 Stunden)

– Vorsorge SRK – Patienten-
verfügung. Kompetente Be-
ratung beim Erstellen der 
Patientenverfügung.

Informationen und Anmeldung: 
www.rotes-kreuz-wallis.ch

Ätherische Öle
Die Frauen- und Mütterge-
meinschaft organisiert am 
Dienstag, 27. Oktober, 19 Uhr, 
im Rathaussaal einen Vortrag 
über die magische Welt der 
ätherischen Öle und wie diese 
bei Erkältungen eingesetzt 
werden können. 

Anmeldungen sind bis am 23. 
Oktober an Tel. 079 791 30 60 
zu richten.

Heinz Julen in der Galerie 
zur Schützenlaube

Vom Samstag, 10. Oktober, bis Sonntag, 1. No-
vember, zeigt der Zermatter Künstler Heinz Julen 
in der Galerie zur Schützenlaube seine Kunst im 
öffentlichen Raum.

Der Zermatter Universalkünstler 
Heinz Julen ist immer wie-
der präsent mit Werken und 
Stellungnahmen zur Kunst im 
öffentlichen Raum, wobei nicht 
zuletzt auch seine eigenen 
Werke oft Gegenstand heftiger 
Diskussionen sind. In der Gale-
rie zur Schützenlaube nimmt er 
Bezug auf einzelne Ereignisse 
rund um das Thema und präsen-
tiert dieses mit Installationen, 
Dokumentationen und Fotos. 
Zur Vernissage am Samstag, 
10. Oktober, 18 Uhr, wird unter 

der Leitung von Reinhard Eyer 
ein Gespräch mit dem Künstler 
und einem geladenen Gast 
Fragen rund um die "Kunst im 
öffentlichen Raum" beleuchten. 
Die Ausstellung ist jeweils von 
Mittwoch bis Sonntag von 15 
bis 18 Uhr geöffnet.

calworkshop für an Musik und 
Theater interessierte Kinder der 
4., 5. und 6. Primarklasse statt.

Ziel ist es, die Kinder für Kultur 
zu begeistern, Emotionen zu 
wecken und eine alternati-
ve Freizeitbeschäftigung zu 
Computer, Handy und Co. zu 
schaffen. 
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Gemeinderats-
wahlen:

Öffnungs-
zeiten      

Stimmbüro
Am Wahlsonntag, 18. 
Oktober 2020, ist das 
Stimmlokal von 10.30 
bis 11.30 Uhr geöffnet. 
Am Samstag ist das 
Stimmlokal von 19 bis 
20 Uhr geöffnet.

Die Abstimmungsunter-
lagen können bis Freitag, 
16. Oktober, im Gemein-
debüro in die Wahlurne 
eingeworfen werden. 
Per Post müssen die 
Abstimmungsunterlagen 
spätestens bis am 16. 
Oktober bei der Gemeinde 
eingetroffen sein.

Amtliches und Nachrichten 
aus Ratsstube  und Dorf

Baltschieder

Nur Papier in                      
die Altpapiersammlung!

In letzter Zeit muss vermehrt festgestellt werden, 
dass bei der monatlichen Altpapiersammlung auch 
(Futter)-Säcke, Karton usw. entsorgt werden. Das 
ist verboten! 

Die Mitarbeiter der Kehricht-
abfuhr Oberwallis müssen das 
Material von Baltschieder müh-
sam in Handarbeit aussortieren. 

Da die Papierfabrik strenge 
Vorgaben betreffend Papier-
qualität hat, ist es bereits 
mehrmals vorgekommen, dass 
der Gemeinde Baltschieder 
Abzüge aufgrund der schlechten 
Qualität gemacht wurden.

Die Gemeinde bittet die Bevölke-
rung deshalb, bei den Altpapier-

sammlungen ausschliesslich 
Papier zu entsorgen.

Informationsveranstaltung 
zur Raum planung

Kies- und Beton-
werk komplett 
abgebrochen

Die ehemalige Kies- sowie die 
Betonanlage wurden bis Ende 
Juli durch die Unternehmungen 
abgebrochen.
Die Planungsarbeiten für das 
Hauptlos sind in Bearbeitung, 
sodass ab dem Frühjahr 2021 
mit den Hauptarbeiten, dem 
Geschiebesammler begonnen 
werden kann.
Bis zum Beginn des Hauptlo-
ses werden noch zwei Vorlose 
ausgeschrieben. Einerseits der 
Abtransport von rund 23 000 m3 
Aushubmaterial sowie ande-
rerseits die Montage von zwei 
Murgangnetzen im hinteren 
Geschiebesammler zum Schutz 
der Baustelle.

Sanierung           
der Küche              
in der MZA

Im Rahmen der letzten geplan-
ten Sanierungsarbeiten in der 
Mehrzweckanlage wurden für 
die Abschlussarbeiten in der 
Küche folgende Vergebungen 
vorgenommen:
– Einhausen und Abdichten 

der Arbeitsbereiche zum 
offerierten Betrag von Fr. 
2 687.10 an die Bauunter-
nehmung Mathias Bellwald 
AG in Brig-Glis

– Ablaufersatz und Instal-
lationsanpassungen zum 
offerierten Betrag von Fr. 
8 096.35 an die Otto Stoffel 
AG in Visp

– Unterhaltsarbeiten des Ab-
luftsystems zum offerierten 
Betrag von Fr. 2 022.95 an 
die Imwinkelried Lüftungs 
AG in Visp

Neue Windfangtüre                
in der Mehrzweckanlage

Die bisherige, doppelflügelige Eingangstüre aus Holz 
in der Mehrzweckanlage muss – nach der automa-
tischen Eingangstüre – infolge der Brandschutzvor-
gaben für Fluchtwege ebenfalls ersetzt werden. 

Sie muss mit entsprechendem 
Sicherheitsglas versehen wer-
den. Zusätzlich wäre es aus 
optischen Gründen sinnvoll, die 
ganze Türe zu ersetzen. 

Die Schreinerei Zbären hat eine 
neue Türe mit Sicherheitsglas 
und als Variante den Ersatz 
des bestehenden Durchgangs-
futters offeriert. Daraufhin hat 
der Gemeinderat beschlossen, 

die Demontage des bestehen-
den Durchgangsfutters, die 
Lieferung und Montage des 
neuen Futters im Eingangs-
bereich der Mehrzweckanlage 
im freihändigen Verfahren 
zum offerierten Betrag von Fr. 
1 599.35 an die Schreinerei 
Zbären AG in Baltschieder zu 
vergeben. 

Drohnen-
vermessung        

des Hochwas-
serschutzareals      

Baltschiederbach
Im Zuge der Erdarbeiten im hin-
teren Geschiebesammler sowie 
für die weitere Projektierung 
der 2. Etappe des Hochwasser-
schutzes Baltschiederbach sind 
weitere Drohnenaufnahmen mit 
dem Erstellen eines 3D-Modells 
erforderlich. 

Der Gemeinderat hat be-
schlossen, diese Leistungen 
im freihändigen Verfahren 
zum offerierten Betrag von                     
Fr. 4 896.– an die In-Terra GmbH 
in Siders zu vergeben.

Gedenkfeier          
zur Unwetter-
katastrophe

Die Gedenkfeier zur Unwetter-
katastrophe vom 15. Oktober 
2000 wurde auf Donnerstag, 
15. Oktober, 18.30 Uhr, fest-
gelegt. Der Anlass findet auf 
dem Dorfplatz statt. 

Die Gemeinde lädt die Be-
völkerung zu diesem Anlass 
herzlich ein. 

Der Gemeinderat dankt der 
Kulturkommission von Balt-
schieder bereits im Voraus 
für den würdigen Rahmen, 
den sie für die Gedenkfeier 
vorbereitet hat.

Mehrzweck-
anlage steht nicht 

zur Verfügung
Aufgrund der Coronasituation 
sowie der möglichen Störung 
des Schulbetriebs hat der 

Corona-Schutz-
konzept für Ge-
meindeanlässe

Anlässlich der kürzlichen Urver-
sammlung ist ein Schutzkon-
zept erarbeitet worden, welches 

Gemeinderat beschlossen, 
die Mehrzweckanlage bis auf 
Weiteres nicht für Anlässe 
wie General- und Delegierten-
versammlungen sowie Feste 
jeglicher Art freizugeben.

Patentwechsel     
im Restaurant 
"Im Grünen"

Da auf die Veröffentlichung im 
Amtsblatt keine Einsprachen 
eingegangen sind, hat der 
Gemeinderat Albinot Redjepi 
die Betriebsbewilligung für 
das Restaurant "Im Grünen" ab                   
10. September erteilt. 

Dies für den Verkauf von Speisen 
und/oder alkoholischen oder 
alkoholfreien Getränken zum 
Genuss vor Ort, von Speisen 
zum Mitnehmen und/oder zur 
Lieferung. 

Auf das gleiche Datum hin 
wurde die bestehende Be-
triebsbewilligung von Jovan             
Simic für dieses Restaurant 
gelöscht.

auch für andere Anlässe der        
Gemeinde in der Mehrzweckan-
lage zur Anwendung kommen 
wird. 

Der Gemeinderat hat dieses 
Schutzkonzept genehmigt.

Kinder-
kleiderbörse 

abgesagt
Aufgrund von Corona musste               
die Kinderkleiderbörse der Frau-
en- und Müttergemeinschaft 

Kein Brisolée
Auch das Visper Brisolée, das 
jeweils Ende Oktober auf dem 
Kaufplatz stattfindet, kann 
wegen Covid-19 nicht durch-
geführt werden.

vom 7. Oktober im La Poste 
abgesagt werden. Man hofft, 
dass man sie im Frühjahr 
durchführen kann.

Inserate in der vaz
Tel. 027 946 44 77

Am kommenden Donnerstag,  
8. Oktober, 19 Uhr, findet in 
der Mehrzweckhalle die bereits 
im Oktober 2019 sowie im April 
2020 in der "vaz" erwähnte  
Informationsveranstaltung zum 
Thema Raumplanung statt. Die 
Bevölkerung ist herzlich dazu 
eingeladen. 

Infolge der Coronasituation 
werden im Rahmen des Schutz-

konzeptes Massnahmen für 
den Besuch der Veranstaltung 
getroffen. Die Teilnehmenden 
werden gebeten, frühzeitig zu 
erscheinen, damit vorgängig 
die Personalien aufgenommen 
werden können. Es gilt eine 
Maskenpflicht während der 
gesamten Informationsver-
anstaltung.

Unsere             
Verstorbenen

– Ursi Millius-Gsponer, Jahr-
gang 1964, verstorben am 
13. September 2020,

– Irma Pfammatter-Salzmann, 
Jahrgang 1943, verstorben 
am 27. September.
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Wir gratulieren
Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:

– Leander Heldner am 8. 
September zu seinem 70. 
Geburtstag

– Monika Studer am 20. Sep-
tember zu ihrem 75. Geburts-
tag

– Anton Wasmer am 21. Sep-
tember zu seinem 75. Ge-
burtstag

– Elian Mazotti am 1. Oktober 
zu ihrem 80. Geburtstag

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaft-visp.ch

Goldacher Gäste mit Visper Burgerrat vor dem Rathaus

Einladung                         
zur Burgerversammlung

Die Burgerinnen und Burger werden einberufen zur Bur-
gerversammlung (Rechnung 2019 und Budget 2021) am 

Montag, 9. November 2020, 19 Uhr,               
im La Poste Visp

Die Burgerinnen und Burger erhalten eine persönliche 
Einladung.

Burgertrüch       
verschoben

Aufgrund der noch geltenden 
Massnahmen bezüglich Co-
vid-19 und in Rücksicht auf 
die Gesundheit der Burgerinnen 

v. l. n. r. Tobias Wirthner, Sacha Hildbrand, Simone In-Albon, Salome Mazotti, Katja Prediger, Sarah Heimberg, 
Georges Schmid

Den Jungburgerinnen                        
die Burgerschaft nähergebracht

Jedes Jahr lädt der Burgerrat die jungen Burgerin-
nen und Burger, welche im laufenden Jahr das 18. 
Lebensjahr erreichen, zu einer Jungburgerfeier ein. 

Zu diesem Anlass durfte der 
Burgermeister Georges Schmid 
dieses Jahr vier Jungburgerin-
nen begrüssen. Der Burgerrat 
erklärte den Teilnehmenden 
den Zweck und die Aufgaben 
der Burgerschaft und zeigte 
ihnen bei einem Rundgang die 
eigenen Gebäude, die Wälder 

und die Böden in der Gewerbe-, 
Wohn- und Landwirtschafts-
zone. 
Gleichzeitig orientierte jedes 
Ratsmitglied über seine Tä-
tigkeit im Burgerrat. Dabei 
konnten die Jungburgerinnen 
viel Interessantes über die 
ideellen Werte wie Burger-

rechte, Waldbegehung und 
Burgernutzen sowie historische 
Werte wie Burgerfahnen und 
Burgerbecher erfahren. 

Bei einem gemeinsamen Abend-
essen hatte der Burgerrat die 
Gelegenheit, sich mit den 
jungen Gästen auszutauschen 
und die neu mitsprachebe-
rechtigten Burgerinnen besser 
kennenzulernen.

Ortsgemeinde Goldach               
bei den Burgern zu Besuch

Im Wallis sind es die Burger-
schaften – in der Ostschweiz 
heissen diese Ortsgemeinden 
oder Ortsbürgergemeinden. 
Der Verwaltungsrat der Orts-
gemeinde Goldach, unter dem 
Präsidium von Rolf Heinzmann, 
organisierte den diesjährigen 
Ausflug ins Wallis. 

Am Freitag, 11. September, 

konnte Burgermeister Georges 
Schmid den Verwaltungsrat mit 
ihren Begleitpersonen in Visp 
begrüssen. 

Nach einem kurzen Rundgang 
durch die Vespia Nobilis erfreu-
ten sich die Gäste am originellen 
und gekonnten Orgelspiel von 
Sarah Brunner in der Dreikö-
nigskirche. In Eyholz führte 

der Waldpräsident der Burger-
schaft Visp, Tobias Wirthner, 
die Teilnehmenden durch die 
Kastanienselve Eyholz.

Nach dem rund 1½-stündigen 
Rundgang erwartete die Gäs-
teschar im Burgerhaus Eyholz 
ein Apéro und anschliessend 
ein feines Walliser Raclette. 

Traditionelles Ratstreffen zwischen 
Gemeinde- und Burgerrat

Turnusgemäss hat der Gemein-
derat von Visp am Dienstag, 
8. September, die Mitglieder 
des Burgerrates zum jährli-
chen gemeinsamen Treffen 
bei alt Burgerrätin Romaine 

Mengis eingeladen. Bei der 
gegenseitigen Vorstellung der 
aktuellen Themen und künfti-
gen Tätigkeiten genossen die 
Mitglieder der beiden Räte ein 
Nachtessen und konnten dabei 

im persönlichen Gespräch die 
Themen vertiefen. Auch der 
neu gewählte Burgerrat will 
diese gemeinsamen Treffen 
fortführen und im kommenden 
Jahr als Gastgeber walten.

Burgerpräsident Michel Rey übergibt Georges Schmid ein Buch

Burgerrat in Crans-Montana
Es ist schon fast Tradition, dass der Burgerrat einmal 
im Jahr eine Burgerratssitzung bei einer anderen 
Burgerschaft durchführt. Dieses Jahr bot sich am 
15. September Crans-Montana an. 

Bei der Fusion der vier Muni-
zipalgemeinden zur Gemeinde 
Crans-Montana blieben die 
Burgerschaften Montana, Cher-
mignon, Mollens und Randogne 
selbstständig. 

Der Burgerratspräsident von 
Montana, Michel Rey, begrüsste 
die Burgerräte aus Visp in Mon-
tana. Er chauffierte sie zum Bur-
gerhaus von Chermignon. Dort 
führten die Visper Burgerräte 
ihre ordentliche Sitzung durch. 
Vor dem Burgerhaus in Montana 
erfolgte dann eine feierliche 
Begrüssung mit Alphorn und 
Fahnenschwingern. Es fanden 
sich dann auch alle Burgerräte 
der Burgergemeinden Montana, 

Chermignon, Mollens und Ran-
dogne ein. Jeder Burgerpräsi-
dent stellte seine Burgerschaft 
vor. Nach einem Apéro wurde im 
Burgerhaus von Mollens noch 
ein Raclette offeriert. 

Die Burgerschaften von Crans-

Montana hatten so erstmals 
einen Besuch aus dem Ober-
wallis empfangen und waren 
sehr erfreut. Der Burgerrat 
von Visp war erstaunt über die 
vielfältigen Aktivitäten und die 
historischen Gebäude. Durch 
derartige Besuche entstehen 
neue Beziehungen und inter-
essante Gespräche, für einmal 
über die Sprachgrenze hinaus.

eingeholt und den Auftrag an 
die Firma Imboden AG vergeben. 
Die Kosten belaufen sich auf 

Schaden an der Forststrasse               
im Engibodu behoben

Förster Martin Imesch meldete 
der Burgerschaft Visp einen 
grösseren Schaden an der 
Forststrasse im Engibodu (Al-
buwald), vermutlich verursacht 
durch die starken Niederschläge 
anfangs März 2020. 

Wasser drang über die Strasse 
in die Böschung ein, was 
zu Rutschungen führte. Mit 
grösseren Fahrzeugen war es 
dann schwierig, die Strasse zu 
passieren und die Sicherheit 
war nicht mehr gewährleistet. 

Die Burgerschaft Visp hat Offer-
ten zur Behebung des Schadens 

Fr. 12 308.15. Der Blockverbau 
wurde inzwischen fertigerstellt 
und die Forststrasse kann nun 
wieder problemlos befahren 
werden. 

Grundsätzlich obliegt die Un-
terhaltspflicht für allgemein 
befahrbare Forststrassen bei 
der Einwohnergemeinde. Die 
Pflicht für Sanierungen ob-
liegt der Burgerschaft nur 
bei Forststrassen, die mittels 
Absperrung ausschliesslich 
für forstliche Zwecke genutzt 
werden.

und Burger hat der Burgerrat 
entschieden, den Burgertrüch 
vom 22. November abzusagen 
und auf einen späteren Zeit-
punkt zu verschieben.
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Spielkalender des EHC
Bis Ende Jahr spielt die erste Mannschaft des EHC Visp folgende 
Partien:

Fr. 2. Okt. 19.45 Uhr EVZ Academy–EHC Visp
Mi. 7. Okt. 19.45 Uhr EHC Visp–HC Sierre 
Fr. 9. Okt. 19.45 Uhr SC Langenthal–EHC Visp
So. 11. Okt. 17.45 Uhr EHC Visp–HC La Chaux-de-Fonds
Di. 13. Okt. 20.00 Uhr HC Thurgau–EHC Visp
Sa. 17. Okt. 17.45 Uhr EHC Visp–EHC Winterthur
Di. 20. Okt. 19.45 Uhr EHC Olten–EHC Visp
Fr. 23. Okt. 19.45 Uhr EHC Visp–GCK Lions
Mi. 28. Okt. 19.45 Uhr EHC Visp–HC Ajoie
Fr. 30. Okt. 19.45 Uhr EHC Visp–EVZ Academy
So. 1. Nov. 17.45 Uhr EHC Visp–HC Sierre
Di. 10. Nov. 20.00 Uhr HC Sierre–EHC Visp
Fr. 13. Nov. 19.45 Uhr EHC Visp–SC Langenthal
So. 15. Nov. 17.45 Uhr HC La Chaux-de-Fonds–EHC Visp
Di. 17. Nov. 19.45 Uhr EHC Visp–HC Thurgau
Sa. 21. Nov. 20.00 Uhr EHC Winterthur–EHC Visp
Mi. 25. Nov. 19.45 Uhr EHC Visp–EHC Kloten
Fr. 27. Nov. 19.30 Uhr HC Biasca Ticino Rockets–EHC Visp
So. 29. Nov. 17.45 Uhr EHC Visp–HC Sierre
Mi. 2. Dez. 19.15 Uhr EVZ Academy–EHC Visp
Sa. 5. Dez. 17.45 Uhr EHC Visp–HC La Chaux-de-Fonds
Mi. 9. Dez. 19.45 Uhr EHC Visp–EHC Olten
Sa. 12. Dez. 17.30 Uhr HC Thurgau–EHC Visp
Di. 22. Dez. 19.45 Uhr EHC Visp–EHC Kloten
Mi. 23. Dez. 19.00 Uhr EHC Winterthur–EHC Visp
So. 27. Dez. 17.45 Uhr EHC Visp–HC Biasca Ticino Rockets
Mi. 30. Dez. 17.00 Uhr GCK Lions–EHC Visp

Christian Noti 
Wallisermeister 

im Liegendmatch
An der Wal-
l iser  E in-
zelmeister-
schaft 300 m 
in Collombey-
Muraz holte 
sich der Visper Christian Noti 
mit 562 P. und klarem Vorsprung 
den Titel mit dem Sturmgewehr 
57/03 liegend.

Deborah mit 
Bronze an der 

Schweizermeis-
terschaft

Deborah Vomsattel hat nach 
dem Gewinn der Swiss Jump 
Tour an den Schweizer Leicht-
athletikmeis-
terschaften 
in Basel im 
Hochsprung 
mit 1,76 m 
hinter der 
Baslerin Salome Lang und der 
Lausannerin Marithé Engondo 
die Bronzemedaille gewonnen. 
Nach verschiedenen Verletzun-
gen während der letzten Jahre 
war dies der Lohn für harte 
Trainingsarbeit.

Sport in Kürze
•	Heute	 Freitag,	 2.	 Oktober,	

beginnt die Meisterschafts-
saison im Eishockey Na-
tionalliga B. In Zug in der 
Bossard-Arena ab 19.45 
Uhr mit der Begegnung ge-
gen EVZ Academy. Dann 
folgen innerhalb von fünf 

Tagen gleich drei Spiele. 
Bei den Testspielen haben 
die Neuenburger in Visp eine 
1:4-Niederlage bezogen. Visp 
gewann in Siders mit 5:2 und 
… verlor in Visp gegen den-
selben Gegner mit 2:4. Gegen 
das oberklassige Lausanne 
setzte es eine 1:4-Niederlage 

ab und zuletzt siegte man bei 
GCK Lions knapp mit 3:2.

•	Ein	glänzender	Start	ist	den	
UHC Visp Damen gelungen. 
Von den vier bisherigen Be-
gegnungen verloren sie nur 
gerade bei Waldkirch St. 
Gallen mit 3:4, gewannen 
aber gegen Basel Regio 
(3:2), Nesslau Sharks (4:1) 
und Appenzell (5:3). Sie 
belegen so unter den zehn 
Teams den sehr guten dritten 
Rang. Übermorgen Sonntag, 
16 Uhr, empfangen sie Floor-
ball Uri. Auch im Schweizer 
Cup haben sie durch einen 
10:4-Erfolg bei Bremgarten 
den Achtelfinal erreicht.

•	Etwas	harzig	begannen	die	
Handballer des KTV Visp. Sie 
verloren mit 25:26 gegen BSV 
Bern II und mit 26:29 gegen 
Herzogenbuchsee. Gegen 
West HBC gewannen sie mit 
29:23. Übermorgen Sonntag 
gastieren die Oberwalliser in 
Nyon.

•	Die	Fussballer	schlugen	Lal-
den (3:0), Steg (3:2) und Lens 
(2:0). Mit Termen (1:1) und 
Stalden (2:2) teilten sie die 
Punkte. Eine 0:1-Niederlage 
setzte es gegen das favori-
sierte St. Léonard ab. Nach 
sechs Partien belegen die 
Visper unter 12 Mannschaf-
ten den 3. Rang. Ein Aus gab 

es im Walliser Cup, wo man 
sich nach Penaltyschiessen 
mit 8:9 Châteauneuf beugen 

musste. Am kommenden 
Sonntag gastiert der FC in 
Miège.


